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Der 1000 Teiche Plan 

Der Baumeister 



Vollzeit und ehrenamtlich, 

allzeit bereit. 



April 1998 

Beispiel Weibermoos 



Ankunft des Bibers 2019 



Dronenbild Frühjahr 2022 



Kanalbau 



Die Natur reagiert schnell 

• Anzahl der Laichballen steigt jährlich, Molche 

nutzen den neuen Lebensraum sofort. 

• Nutzer tauchen auf. Schwarzstorch, Iltis, 

Wildkatze. 

• Insekten vermehren sich. Artenanzahl steigt. 

• Aus der monotonen Seggenwiese werden 

Artenreiche, strukturierte Flächen. 

• Jegliche Eingriffe  hinfällig, störend. 



1000 Teiche sind fertig! 

• Schnell und ohne Kosten 

• Ohne formale Hürden 

• Okologisch und Abgestimmt 

• vernetzt 

• Zukunfttauglich 

• Mit Pflege 

• Weitere in Aussicht 



Titisee - Hinterzarten 



Wieslermoor 



Seebachtal 



Kopfweide 



Friedenweiler 



Friedenweiler 









Kiesgrube Löffingen 



Reichenbachtal 





Aussagen Volkhard Bauer 

• Im Ahornwald habe ich 2022 Grasfroschlaichteppiche mit 

insgesamt mind. 2000 Ballen im LAK gemeldet. Bei 

meiner LAK Kartierung 2015 fand ich dort nur 10-20 

Ballen. 

• Die GBU wurde im Rahmen des MaP 6523-341 

"Westlicher Taubergrund" in einem Biberteich 

nachgewiesen (anbei). 

• 2022 habe ich am 05.07. im NSG Altweiherwiesen Lkr FN 

einen Laubfroschchor in einem Biberteich entdeckt. 

• Ebenda wurde von ILN der Kammolch mittels Bereusung 

im Biberteich nachgewiesen 

 

Effekte aber kann man in ihrer positiven Bedeutung 

gegen die Diversitätskrise kaum überschätzen. Für 

vergleichbar halte ich ansonsten höchstens die 

Afrikanische Schweinepest und den Wolf. 

 



Das Ökohaus des Meisters 



Erkenntnis 

• Die Instinkte von Biber und Grasfrosch 

scheinen aufeinander abgestimmt zu sein 

bzw. haben sich vermutlich gemeinsam 

entwickelt. 

• Biber scheinen ein wichtiges Glied im 

natürlichen Gleichgewicht zu sein. Sobald 

sie zurück sind stabilisiert sich das System. 



Eingriffe 

Die Toleranz des Bundesbürgers 

hat enge Grenzen. 

 

Der wirkliche Nutzen von Biber und co. ist noch völlig 

unbekannt. 

 

Die Bereitschaft der Natur Raum zu lassen ist gering. 

 

Ungenehmigte Arbeiten mit Wasser werden als bedrohlich 

empfunden. 

 

Viele Menschen halten Biber für „Fischräuber“ 

  



• Land – und Forstwirtschaft zerstört Dämme 

• Genehmigungen werden leicht erteilt 

• Entnahme durch Abschuss, Fallen 

• Negative Grundhaltung in der Bevölkerung 

• Presseberichte machen Angst 

• Wasser muss schnell aus der Landschaft? 

• Brutstätten für Mücken 

 



In den Rheinauen  

• Gefahr durch Reusen 

• Wehre 

• Hochwasser 

 



Biberschutz 

• Aufklärung Öffentlichkeitsarbeit 

• Eingriffe anzeigen 

• Präsenz zeigen 



Bilanz 

• Biber bauen kostenlos und naturnah 

• Schnell und effizient 

• Ohne Rücksicht auf Eigentümer, Pächter 

und Behörden 

• Pflegen durch Gehölzrückschnitt mit 

Entsorgung, Entschlammung 

• Ökologisch und nachhaltig 

• Wichtig ist eine möglichst geringe 

Einflussnahme. (Jagd, Vergrämung u.s.w.) 

 



Die Amphibienwelt bedankt sich 

für die Aufmerksamkeit 

Ich auch 


